
Obergericht des Kantons Zürich

Geschalls.Nr. L8020073/205

l',4itwnhend. die Obenchter Dr. H.Schmd,  Vors lzender ,  Dr .  H A.  Müler  und EF

salzichter ic iur. P. Basch e sowle de juristische Sekretäin Or. L

Beschluss vom 15. Oklober 2003

ln Sachen

Tarapaca Investments Lld,, Wesrwind Buldirg, P.O. Box 1111,7450 Grand
Cayman lsand, BWl, Zost€lladresse: beiB Th. Westermeierc/o Frau F.E. Pilg-

ram-Weslemeler, im Acker, 341 6 Aiio tern . E/B E,

Klägerin, Wide rbek agle, Erslappel anl n u nd Zwe tappel al n

Bank Sarasln & Cie AG, Elsabelherslr.62,405r Base,  Zweignieder assLng Zü-

ch: LÖwenstr. 11, 8001 Zürich,

Bek agte, W derkägern, Zwellappelanl n und Erslappelal n

Berufung gegen ein Urteil des Bezirksgerichtes Zürich 2, Abteilung vom

16. Seotember 2002i Pro2. CG990332

vertreler durch Fiechlsanwa I Dr. i!r. A brechl Langhart von l/leiss B]!m & Pan-

ner, usrersrr. 14, Posdach 1229,802t Züt ch



!

I Gegen das angeiochtene Udei des Bezirl,€gerchts ZÜrich (vom

1 6. Seplembe. 2002) haben beide Parte en d e Berliung ei<lärl, die Kläge n die

Erstbenrluns und die Beklaste und W delk äge n die zweilberuluns (vgl. aci. 195

und r96).

2. lMil Einqabe vom 13. Oklober 2003 zog d e Kägerin ihre BeLrtung zu-

rLjck (acr. 229). Das Verfahrcn isr daher hinsichtlich der von der Klägerin erhobe-

nen Berulung as erledigl abzuschreiben. Hifschtlch der Eßtberulung wird dle

Kläqein damil kostenplichtig. Hirschtich ihrer Erstberulung ist von sinem

Streilwed iür das obergeichlliche Vertahren von Fr. 30000.- ausztrgelren (acl.

198 S.3) .

Das Gericht ziehr in Betracht:

Das Gericht beschliessr:

lm Zusammerhang mit der Eßlberutung sind der Beklaglen und Widerklä-

gein keine besofderen Auiwendunqen entstanden.In dieser Hinsichilsl ihrdaher

keine Prozessenlschädigurg zuzusprechen.

Der Beklagten und Widerklägein isl Frsl anzuseüen, Lrm ihre Zweitberu-

Hinsichilich der Eßlberulung der Klägerin ud widerbeklaglen wird dasVer_

iahren als durch Bück2ug der BeruiLng eredigt abgeschrieben. Hinsichllich

der zwetberuilng der Beklagten und widerklagerln wnd das Vedahren wei-



3

5.

2.

.3

Die zweillnslanzl che Gerichtsgebühr für das Erstberulungsveilahrcn wird

800 00 ;

47140

304.00

35.00

die weileren Koslen der
scheide (einschliess ich

bis heule erganAenen Eni-
Fristerstreckungen) belraqen:

Die Kosten des Erslberulunssverfahrens gemäss Zifl. 2 heryor werden der
Klägern und W derbeklagter auierlegt.

Hinschlich der Erslberulung der Klägerin lnd Widerbeklaglen wnd der Be-

klaqlen und widerklä9eri. keiie Prozessentschäd quig zu9esprochei.

Der Beklaglen Widerklägerin lnd Zweilappelanln wrd eine Frisi von

20Taoen ab Zuslelong d eses Beschusses angesetzt, !m schriilich d@L

Iggb dle Beruiungsanlräqe zo ste len Lnd sie zu beqründen. Urkunden sind,

sowet vorhanden, mil e nem dreiiach ausgelerllgten separalen Vezeichnis

De Frisl wiirde nur auszureichenden Grunden und nur e nmalerstreckt.

Enlhäll weder de Berutungserklarung noch die Berulungsschrift bestimmie

Anlräge, so wnd ali dle Beruiung nlchl eingetrelen. Untetuleibl die B€grün-

dunq, wnd aui GrundderAtden entschieden.

Vor der Beruflngsinstanz st neues VoÖri.ge. (Nover) unler den Vo6us-

selzungei von S 1i5 uid S 138 zPO zulässiq (S 267 Abs. 1 zPo). Werden

Noven gellend gemacht, isl ihre Zülässigket darzutun ond zu belegen. An-

dernials wrd darüberaul Grund derAklen enlschieden.

6. Schril che Mite llng a. die Parle en, an d e Bek agte und Widerklägern un-

ter Beiage von acl.229, je geoen Empiangsschein, sowie an die Oberge-



7, GegenZitl.1-4 dieses Enischeides kann lnnert 30 Taoen nach dessen Emp

fäns beim Kassalionsqe chl des Kanions zürich, Postlach, 80222ürich,
durch eine dem S 288 der ziv lprozessodnung (zPO) enisprcch€nd€ Elnga-
be in ooppel kanlonale Nichtigksitsbeschwede im Sinne des S 281 ZPO

OBEFGERICHT DES KANTONS ZURICH

ll. Zlvilkammer

Dr. l.


